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Werdohl liegt an Lenne und Verse – eine Tallage, in der Starkregenabflüsse und Flusshochwasser besonders 
schnell wirksam werden. Um Klimarisiken systematisch zu bewerten, räumlich zu priorisieren und in umsetzbare 
Schritte zu überführen, hat die Stadt Werdohl 2024 die Erstellung eines integrierten Klimaanpassungskonzepts 
beauftragt. FiW e. V. erarbeitete das Konzept gemeinsam mit der GERTEC GmbH in einem einjährigen Prozess –  
inklusive Bestands- und Betroffenheitsanalyse, Fachworkshops und Öffentlichkeitsformaten sowie einem kon
kreten Maßnahmenplan.

Die Tallage Werdohls entlang von Lenne und Verse prägt 
die Abflussdynamik bei Starkregenereignissen und erhöht 
die Relevanz einer räumlich differenzierten Betrachtung 
klimabedingter Risiken. Ziel der Beauftragung war es, 
eine fundierte, kommunal anschlussfähige Entscheidungs-
grundlage zu schaffen, mit der Handlungsbedarfe sichtbar 
gemacht, priorisiert und in einen umsetzungsorientierten 
Fahrplan überführt werden können.

Im Rahmen der Konzepterstellung untersuchte das FiW ge-
meinsam mit der GERTEC GmbH die Betroffenheit und den 

Status quo der Stadt Werdohl in Bezug auf die Klimaanpas-
sung. Darauf aufbauend wurden räumliche Schwerpunkte 
(„Hotspots“) identifiziert und priorisierte Handlungsansätze 
entwickelt.

Ein wesentlicher Baustein war die Verknüpfung fachlicher 
Auswertungen mit Beteiligungsergebnissen. Dazu wurden 
eine Bürgerveranstaltung und eine Ideenwerkstatt durchge-
führt; ergänzend wurden Hinweise aus öffentlichen Beteili-
gungsformaten sowie Expertenworkshops aufgenommen, 
eingeordnet und in die Maßnahmenentwicklung integriert.

Integriertes Klimaanpassungskonzept für die 
Stadt Werdohl
Im Auftrag der Stadt Werdohl entwickelte FiW e. V. gemeinsam mit GERTEC GmbH ein  
integriertes Klimaanpassungskonzept mit Bestands- und Betroffenheitsanalyse, Beteiligung 
und Maßnahmenplan 
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Als Ergebnis wurde der Stadt Werdohl ein finales Klimaan-
passungskonzept übergeben, das Bestands- und Betroffen-
heitsanalyse, Hotspot-Perspektive und einen konkreten 
Maßnahmenplan zusammenführt. Der Maßnahmenkatalog 
ist entlang zentraler Handlungsfelder strukturiert und 
unterstützt die Kommune dabei, Klimaanpassung schritt-
weise umzusetzen – mit klaren Prioritäten und Ansatzpunk-
ten für die Verstetigung.

Wassertiefen bei einem extremen Starkregenereignis mit 
einer Intensität von 90 mm in der Innenstadt Werdohls. 
(Datenquelle: Starkregengefahrenkarte des Märkischen 
Kreises). © FiW e. V.

Fließgeschwindigkeiten bei einem extremen Starkregen-
ereignis mit einer Intensität von 90 mm in der Innenstadt 
Werdohls. (Datenquelle: Starkregengefahrenkarte des Märki-
schen Kreises). © FiW e. V.


